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Termine des DJK-SC Vorra im Jahr 2019

03.03.2019      Kinderfasching im Vereinslokal Beck

24.03.2019     Jahreshauptversammlung im Vereinslokal Beck

26.04.2019      “Bloated Belly” live im Festzelt am Sportgelände

28.04.2019  Alleinunterhalter Christian Schmidt live im Festzelt

26.04. - 28.04.2019 DJK-Wochenende 70 Jahre SCV am Sportgelände

14.06. - 23.06.2019 Vereinsurlaub in Rimini

04.08.2019      Kapellenlauf des LC  Vorra

12.10.2019      Oktoberfest

14.12.2019      Jahresabschlussgottesdienst
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BERICHT DES TRAINERS
Liebe Sportbläddla Leser,

In den letzten Wochen konnten wir in sechs Spielen gegen 
Hirschaid 2, Röbersdorf, Schlüsselfeld, Walsdorf, Reundorf 
und Burgebrach 2 leider nur drei Siege und ein Unentschieden 
verbuchen und mussten zwei bittere Pleiten hinnehmen. 
Erwähnenswert sind natürlich die Siege gegen Hirschaid 2 
(6:1) und gegen den Spitzenreiter Schlüsselfeld, in denen wir 
mal alles abgerufen haben, was in uns steckt. Wir konnten 
somit zwei Gegner, die zuvor mit sehenswerten und vor allem 
erfolgreichen Fußball auf sich aufmerksam machten, bezwingen! Bitter hingegen 
war dann die 2:3 Niederlage in Röbersdorf, in der wir noch eine 2:0 Führung 
verspielten und dadurch natürlich den Big Point verpassten. Das 1:0 gegen 
Reundorf ordnen wir als Arbeitssieg ein und die 2:0 Niederlage gegen Walsdorf 
würde ich dann als unglücklich beschreiben. Was mich allerdings an diesem Spiel 
ärgert, ist dass Einsteigen eines eigentlich erfahrenen Akteurs der Walsdorfer, was 
eine schlimmere Verletzung unseres Marian Heuchele zur Folge hatte! 
Das ist natürlich richtig ärgerlich und bitter, weil zuvor schon Hannes Dotterweich 
länger ausgefallen ist und die zwei für unsere Truppe enorm wichtig waren. Mit der 
Verletzung von Daniel Pflaum und der roten Karte von Michi Dotterweich im Spiel 
gegen Burgebrach 2 fehlen jetzt zwei weitere wichtige Akteure. Jetzt gilt es einen 
sauberen Strich bis zur Winterpause zu ziehen. Zielvorgabe war es aus den letzten 
vier Spielen vor der Pause 12 Punkte zu holen. Vier sind auf der Habenseite! Heißt 
im Klartext dass wir dieses Ziel nicht mehr erreichen können. Holen wir aber aus den 
letzten beiden Spielen noch sechs Punkte ist danach mit einer sauberen 
Vorbereitung und einem guten Start gegen Frensdorf noch etwas drin im Kampf um 
die vorderen Plätze und theoretisch noch etwas möglich. Allen verletzten der SG 
wünsche ich auf diesem Weg gute und schnelle Genesung!

Mit freundlichen Grüßen

Mario Meth
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FC Pommersfelden - SG Stappenbach/Vorra 1:1 (0:1)
Tor: 0:1 Lamprecht D.

Am 12. Spieltag war die SG Vorra/Stappenbach zu Gast in Pommersfelden. Die SG wollte den positiven 
Trend fortsetzen und auch in Pommersfelden die drei Punkte mit nach Hause nehmen. So begannen 
die Gäste auch stark und gaben von Beginn den Ton an. Pommersfelden kam nur gelegentlich zu 
einigen ungefährlichen Kontern. In der 20. Minute nutzte Daniel Lamprecht nach Vorarbeit von Stefan 
Kreck die Chance zum 1:0 für die SG. Auch in der Folgezeit hatte der Gast eine Vielzahl von 
hochkartätigen Möglichkeiten, aber allesamt blieben ungenutzt. Auch dem Heimkeeper Kleinlein war 
es zu verdanken, dass die Heimelf im Spiel gehalten wurde. So kam es, wie es kommen musste. In der 
65. Minute ließ die SG erneut eine Großchance liegen, als man erst an Torwart Kleinlein scheiterte und 
im Nachschuss Patrick Schäfer nur die Latte traf. Direkt im Gegenzug konnte die Heimelf durch den 
ersten gefährlichn Angriff per Konter zum 1:1 kommen. Auch danach konnte die SG ihre Chancen nicht 
mehr in einen weiteren Treffer ummünzen und Pommersfelden konnte so, mit einer gehörigen Portion 
Glück, einen Punkt einfahren. Für die SG waren es an diesem Tag zwei verlorene Punkte.

SG Stappenbach/Vorra - TSV Hirschaid II 6:1 (3:0)
Tore: 1:0 Heuchele M.; 2:0 & 4:0 Meth M.; 3:0 Kreck S. 5:0 Dotterweich J.; 6:0 Lamprecht D..

Mit einem 6:1 Heimerfolg gegen die Reserve des TSV Hirschaid setzte die SG Stappenbach/Vorra ein 
Ausrufezeichen im Verfolgerduell und konnte durch diesen Erfolg in der Tabelle am TSV vorbeiziehen. 
Die Partie in Stappenbach begann für die heimische SG perfekt, denn bereits nach drei 
Zeigerumdrehungen hieß es 1:0. Marian Heuchele köpfte im Anschluss an eine Ecke von Mario Meth 
zur frühen Führung ein. Die Gäste aus Hirschaid zeigten sich jedoch nicht geschockt und es entwickelte 
sich zunächst ein offenes Spiel mit ausgeglichenen Spielanteilen. Die Heimmannschaft spielte 
allerdings zielstrebiger nach Vorne und war vor allem bei Gegenstößen nach eigenem Ballgewinn 
brandgefährlich. Mario Meth leitete diese Konter oft ein und in Durchgang Eins war es vor allem 
Stefan Kreck, der sich immer wieder auf dem rechten Flügel behaupten konnte. Und genau so fielen 
die Treffer Zwei und Drei noch vor dem Wechsel. Nach einer knappen halben Stunde war es Kreck, der 
Coach Mario Meth im Strafraum bediente, sodass dieser aus 14 Metern vollenden konnte. Zehn 
Minuten später waren die Protagonisten die gleichen, allerdings in umgekehrter Reihenfolge. Mario 
Meth schickte mit einem genauen Diagonalball Stefan Kreck auf die Reise, der zum 3:0 Pausenstand 
traf. Die Hirschaider agierten in ihren Angriffsbemühungen oft zu umständlich und konnten sich kaum 
entscheidend im Strafraum durchsetzen, obwohl sie die Partie in Durchgang Eins weitgehend offen 
gestalten konnten. Die beste Möglichkeit verzeichnete Patrick Hoffmann in Minute 32 mit einem 
satten Rechtsschuss, den Ersatzkeeper Dieter Meth jedoch parieren konnte.

-- Fortsetzung auf Seite 7 --

BERICHT ERSTE MANNSCHAFT
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-- Fortsetzung von Seite 5 --

Die Geschichte im zweiten Durchgang ist schnell erzählt: Der SG gelang es, kurz nach dem Wechsel auf 
4:0 zu stellen, womit die Partie quasi entschieden war. Patrick Schäfer schickte Mario Meth auf die 
Reise, der aus 25 Metern per Heber einnetzte. Nun lief der Ball gut durch die Reihen der Heimelf und 
man konnte sich weitere Chancen erspielen und diesmal auch nutzen. In Minute 55 erhöhte Johannes 
Dotterweich auf 5:0, nachdem sich Marian Heuchele zuvor im Sechzehner behauptete und mit 
Übersicht quer legte. Zehn Minuten später war es dann Daniel Lamprecht, der das halbe Dutzend voll 
machte und auf 6:0 stellte. Die Vorlage hierzu kam von Michael Dotterweich. In den letzten 20 
Minuten passierte dann nicht mehr viel, den Schlusspunkt aber setzte Patrick Hoffmann vom TSV, der 
kurz vor Schluss mit einem satten Rechtsschuss den Ehrentreffer für Hirschaid erzielte.

FC Falke Röbersdorf - SG Stappenbach/Vorra 3:2 (1:2)
Tore: 0:1 Kreck S.; 0:2 Meth M.

Zum Duell zweier formstarker Mannschaften gastierte die SG in Röbersdorf. Die beiden 
Tabellennachbarn versuchten vor Beginn an, gepflegten Fußball zu spielen und es entwickelte sich 
eine gute Kreisklassen-Partie.  Die ersten Chancen hatten die Hausherren, aber SG-Keeper Wazanini 
war zur Stelle. Besser machte es Stefan Kreck auf der Gegenseite mit der ersten Gelegenheit für die 
Gäste, als er nach Vorlage von Andreas Dotterweich auf 1:0 stellte. Nur drei Minuten später erhöhte 
Spielertrainer Mario Meth nach Vorlage seines Bruders Dieter auf 2:0. Mit zunehmender Spieldauer 
kamen die Hausherren aber immer besser in die Partie, doch gleich mehrere Male rettete SG-Torwart 
Wazanini im Eins-Gegen-Eins. In der 36. Minute dann aber doch der Anschlusstreffer zum 2:1, als ein 
Klärungsversuch von Wazanini direkt vor die Füße von Bastian Walz fiel. Dieser ließ sich nicht zwei mal 
bitten und schob ein. Mit dem Halbzeitpfiff hätte SG-Kapitän Florian Dotterweich beinahe den alten 
Abstand wieder hergestellt, doch sein Kopfball nach einer Ecke flog knapp am Tor vorbei. In der 
zweiten Hälfte spielte sich zu Beginn viel im Mittelfeld ab., wobei sich die SG häufig aufs Kontern 
konzentrierte. Röbersdorf investierte nun mehr und kam in der 68. Minute durch einen Foulelfmeter 
zum 2:2 Ausgleich. Mit diesem Ergebnis wollte sich keine der Mannschaften zufrieden geben. Zuerst 
war es Mario Meth für die SG, der einen Volley-Knaller knapp neben das Gehäuse setze und 
schließlich waren es die Falken, die den Lucky Punch setzten und in der Nachspielzeit den 
vielumjubelten Siegtreffer erzielten. Somit musste man mit leeren Händen die Heimweg antreten und 
hat einmal mehr nach Führung Punkte liegen gelassen.

SG Stappenbach/Vorra - SG Schlüsselfeld/Aschbach 1:0 (1:0)
Tor: 1:0 Kreck S.

Bei bestem Fußbal lwetter empfing die heimische S G Stappenbach/Vorra die S G 
Schlüsselfeld/Aschbach. Die heimische SG gestaltete die erste Halbzeit feldüberlegen. Auch die erste 
große Chance ließ nicht lange auf sich warten, als nach einer Hereingabe von Stefan Kreck der Ball zu 
Andreas Dotterweich kam, dieser kam aber nicht mehr richtig an den Ball. Doch die SG blieb dran und 
so prüften Kreck und Heuchele mit Fernschüssen Gästetorwart Leisgang. Die Gäste probierten es in 
der ersten Hälfte ausnahmslos mit langen Bällen aus der Abwehr auf die Außenspieler bzw. Stürmer, 
doch diese Bälle wurden allesamt von der guten Abwehr der Hausherren abgefangen. In der 35. 
Minute die verdiente Führung für Stappenbach/Vorra. Nach einem Eckball von Dieter Meth klatschte 
der Kopfball eines Abwehrspielers an die Latte des Tores der Gäste, doch Kreck schaltete am 
schnellsten und schob den zweiten Ball ins Tor. Kurz vor der Pause verwehrte der Schiedsrichter der 
Heimelf auch noch einen Elfmeter, sodass man die Seiten beim Zwischenstand von 1:0 wechselte.

-- Fortsetzung auf Seite 9 --
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-- Fortsetzung von Seite 7 --

Nach der Pause kam Schlüsselfeld/Aschbach besser aus der Kabine, über den aktiven Weber wurden 
mehrere Angriffe nach Vorne getragen. So zielte Enk aus knapp 18 Metern knapp neben das Tor und 
SG-Keeper Wazanini rettete mit gutem Stellungsspiel mehrmals vor einschussbereiten Stürmern der 
Gäste. In der Schluss-Viertelstunde warf Schlüsselfeld/Aschbach nochmal alles nach Vorne, nun 
stürmte sogar der vom Torwart zum Stürmer umfunktionierte Leisgang. Dieser hatte auch die größte 
Chance, als er nach einem Querpass zum Schuss kam, aber an SG-Torwart Wazanini scheiterte. So 
brachte Stappenbach/Vorra den Sieg mit Glück und Geschick über die Zeit. Nach dem Spiel wurde 
dieser Sieg noch einige Stunden auf dem Oktoberfest in Stappenbach gefeiert.

SG Stappenbach/Vorra - SV Walsdorf 0:2 (0:1)
Tore: Fehlanzeige

Zum ersten Spiel der Rückrunde empfing man die Gäste aus Walsdorf in Vorra. Bei bestem 
Fußballwetter und dank der Kirchweih vor stattlichen 270 Zuschauern wollte man die Niederlage aus 
dem Hinspiel vergessen machen. Der Start in das Spiel war jedoch denkbar schlecht. Mit der ersten 
gefährlichen Aktion ging der Gast in Führung. Eine Freistoßflanke, die vor das Tor gezogen wurde, 
konnte Sebastian Stein nach 15. Minuten recht unbedrängt ins Tor befördern. Danach versuchte 
Walsdorf weiterhin mit langen Bällen für Gefahr zu sorgen, was auch immer mal wieder gelang. Die SG 
Stappenbach/Vorra versuchte es mit Kurzpassspiel. Dabei unterliefen jedoch deutlich zu viele Fehler. 
Dass man bereits in der ersten Halbzeit zweimal verletzungsbedingt wechseln musste machte es der 
Heimmannschaft dabei nicht leichter. Beim Foul an Marian Heuchele hatten die Walsdorfer zudem 
Glück mit der gegebenen gelben Karte, da das Foul von hinten in die Beine erfolgte. Nach dem 
Seitenwechsel änderte sich nichts Wesentliches. Die SG kam zu selten zu klaren Abschlüssen. Dabei 
scheiterten sowohl Mario Meth wie auch Andreas Dotterweich am Gästetorwart. Die Walsdorfer 
suchten weiter ihren Spielertrainer, der für Gefahr sorgte. Jedoch hatte auch der Gast nur wenige klare 
Chancen. Je länger das Spiel ging, umso mehr Platz hatten die Gäste jedoch zum Kontern. So konnte 
Jan Burger in der Nachspielzeit auf 2:0 erhöhen, als bei einer Ecke Torwart Meth mit nach vorne ging. 
Der Torschütze musste dabei nur noch ins leere Tor einschieben.

SV Reundorf - SG Stappenbach/Vorra 0:1 (0:0)
Tor: 0:1 Kreck S.

Zum Derby reiste man am 17. Spieltag zum SV Reundorf. Auf dem nach den Regenfällen der 
vergangenen Tage schwer bespielbaren B-Platz der Heimelf zeigte sich von Beginn an ein 
Abnutzungskampf. Klare Chancen waren auf beiden Seiten Mangelware. Beide Mannschaften 
spielten aus einer kompakten Defensive heraus und ließen so nur wenig zu. So plätscherte die alles in 
allem unansehnliche Parte dahin und es ging mit einem torlosen 0:0 in die Kabinen. Den besseren 
Start nach der Pause sollte der Gast haben . Einen Fehler im Aufbauspiel wurde abgefangen, der 
Angriff schnell herausgespielt und Kreck musste am Ende nur noch einschieben. Die SG nutzte somit 
den ersten gravierenden Fehler des Spiels kaltschnäuzig aus. Vorra/Stappenbach verwaltete in der 
Folge die Führung sicher und die Heimelf konnte nicht mehr den nötigen Druck aufbauen. So ist das 
Spiel schnell erzählt, da bis zum Ende keine nennenswerten Großchancen auf beiden Seiten mehr zu 
verzeichnen waren. Am Ende steht mit der SG Vorra/Stappenbach das Team als Sieger da, das sich 
keinen Fehler leistete und die sich bietende Großchance konsequent nutzte. Was an diesem Tag 
zählte, waren die drei Punkte.

-- Fortsetzung auf Seite 11 --
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Der Partner in Ihrer Nähe

Ø Beratung
Ø Verkauf
Ø ISDN & DSL-Beauftragung
Ø Installation / Inbetriebnahme
Ø Wartung / Fehlerbehebung
Ø Umbau / Anpassung
Ø Netzwerktechnik
Ø Interneteinrichtung
Ø Dienstleistung

Endgeräte Festnetz
Mobilfunk

Telefonanlagen 
ISDN & analog, 
VoIP - Lösungen 
Sprechanlagen

PC-Systeme 
Hard- & Software 

für Heim- und 
Büroanwendung

Drucker 
Faxgeräte

Kombigeräte

E i n  S y s t e m  n a c h  I h r e n  B e d ü r f n i s s e n
Überzeugen Sie sich von unserem Service und fordern Sie uns.
Gerne würden wir auch Sie zu unserem zufriedenen Kundenkreis zählen.

Fa. Böhnlein Klaus

Kirchberg 1

96158 Frensdorf / Vorra

Tel.: 09502 / 49 08 800

Mobil: 0171 / 69 23 577

www.ITK-Boehnlein.de
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-- Fortsetzung von Seite 9 --

SG Stappenbach/Vorra - TSV Burgebrach II 1:1 (1:1)
Tor: 1:0 Meth M.

Am dritten Rückrundenspieltag empfing die SG Stappenbach/Vorra die zweite Mannschaft aus 
Burgebrach. Auf Grund der Regenfälle der letzten Tage musste das Spiel von Stappenbach nach Vorra 
verlegt werden. Da man bereits im Hinspiel unglücklich die Punkte teilen musste, war natürlich ein 
Sieg gegen den Tabellenzwölften die Vorgabe. Die Heimmannschaft kam dann auch gut in das Spiel 
und konnte bereits nach 15. Minuten jubeln. Nach sehenswerter Vorarbeit konnte Mario Meth das 
1:0 erzielen. Jedoch hielt diese Führung nicht allzu lange. In der 31. Minute erhielt Burgebrach einen 
sehr schmeichelhaften Elfmeter, den Sebastian Förtsch zum 1:1 verwandelte. Da er beim Schuss ins 
Rutschen kam hatte dieser noch Glück, dass der Ball trotzdem den Weg in das Tor fand. Kurz vor der 
Halbzeit dann Elfmeter für die SG. Ein langer Ball wurde von einem Verteidiger des Gastes 
unabsichtlich mit dem Unterarm gespielt. Den fälligen Elfmeter konnte der Gästetorwart noch gerade 
so an den Pfosten lenken. Die zweite Halbzeit war zu Beginn ausgeglichen. Klare Torchancen gab es 
kaum. Den nächsten Aufreger gab es dann in der 65. Minute. Nachdem ein Heimakteur unsanft und 
auch unfair vom Ball getrennt wurde blieb der Pfiff des Schiedsrichters aus. Beim übermotivierten 
Versuch den Ball sofort zurückzuerobern stieg Michael Dotterweich mit dem langen Bein von der 
Seite ein. Der Schiedsrichter entschied auf Rot. Jetzt nahm das Spiel nochmals Fahrt auf. Die SG gab 
sich nicht mit dem Punkt zufrieden und spielte weiter nach vorne. Dabei musste man den Gästen mehr 
Platz zugestehen, den diese besonders in Umschaltsituationen auch nutzten. Die Abschlüsse auf 
beiden Seiten waren – wenn es denn zu welchen kam – aber zu ungenau. Ein Kontertor der 
Burgebracher wurde zudem wegen Abseits zurückgepfiffen. So blieb es beim 1:1 Endstand.

Mühlfeld 4 96114 Hirschaid

Mobil 0171 - 4457145 Tel. 0 95 45 - 441 63 98
Fax 0 95 45 - 441 63 97
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FC Falke Röbersdorf II - SG Stappenbach/Vorra II 4:0 (0:0)
Tore: Fehlanzeige

Am zwölften Spieltag ging es zum FC Falke Röbersdorf II. Von Anfang an entwickelte sich ein Spiel mit 
Chancen für Röbersdorf und die SG Stappenbach/Vorra II, wobei für keine der beiden Mannschaften 
etwas Zählbares heraus sprang. Es war klar, wer das erste Tor schießt, geht an diesem Tag als Sieger 
vom Platz! In der 60. Minute lief Daniel Pflaum alleine auf den Keeper der Röbersdorfer zu, den Schuss 
entschärfte der Keeper jedoch sehenswert. Nur wenige Minuten später war sich die 
Hintermannschaft der Gäste nicht einig und aus dem Gewühl heraus erzielte Kevin Schlicht das 1:0. 
Nun warf der Gast nochmal alles nach Vorne, was den Falken Platz zum Kontern gab. Die 
Heimmannschaft nutzte die Kontergelegenheit cleverer und erhöhte bereits in der 66. Minute auf 2:0. 
Wiederum war Kevin Schlicht der Torschütze. Zu allem Überfluss erhielt Tobias Hartmann in der 72. 
Minute auch noch Rot aufgrund einer Tätlichkeit. In den Schlussminuten schraubten die Falken das 
Endergebnis sogar noch auf 4:0 hoch und gingen als verdiente Sieger vom Platz.  So kann man das Fazit 
ziehen: Wer seine Chancen vorne nicht macht, bekommt hinten die Quittung.

SG Stappenbach/Vorra II - FSG Gunzendorf II 1:1 (1:0)
Tore: 1:0 Mohl M.

Die Vorzeichen für die SG II waren gegen Gunzendorf sehr vielversprechend. Von Anfang an setzten 
die Hausherren die Gäste mächtig unter Druck und wurden in der 28. Minute mit dem 1:0 durch Mario 
Mohl belohnt. Die Gäste fielen zunächst meist durch unschöne Fouls wirklich auf. So musste Johannes 
Dotterweich durch ein böses Foul leider schon früh im Spiel ausgewechselt werden. An dieser Stelle 
wünschen wir: „Alles Gute JoJo“. Die zweiten Hälfte plätscherte so vor sich hin und die Gäste aus 
Gunzendorf kämpften und rannten. In der 80. Minute rächte sich mal wieder, dass die SG 
Stappenbach/Vorra II nicht nachgelegt hatte. Der schwache Schiedsrichter pfiff in der 84. Minute zur 
Verwunderung aller Elfmeter. Johannes Först ließ sich die Chance nicht nehmen und verwandelte 
sicher zum 1:1 Ausgleich. Dann war Schluss und wieder einmal verschenkte die heimische SG zwei 
Punkte aufgrund mangelnder Chancen-Verwertung.

SV Frensdorf II - SG Stappenbach/Vorra II 1:2 (1:1)
Tore: 0:1 Pabsthart L.; 1:2 Rohmer M.

Am 14. Spieltag bestritten unsere Jungs eine prestigeträchtige Begegnung am Failsberg. Vor dem 
Derby gegen den heimischen SV Frensdorf 2 bedurfte es keiner weiteren externen Motivationsquelle, 
entsprechend waren die Spieler überwiegend "heiß" und "giftig".

-- Fortsetzung auf Seite 15 --

BERICHT ZWEITE MANNSCHAFT
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-- Fortsetzung von Seite 13 --

Couragiert begann unsere Mannschaft die Begegnung. Nach lediglich vier Minuten verwandelte 
Lukas Pabsthart zur 0:1-Führung. Die Frensdorfer waren nach dem frühen Rückstand am Drücker und 
erspielten sich ihrerseits ein paar passable Torgelegenheiten. Es dauerte jedoch bis zur 26. Minute, bis 
die Heimmannschaft durch Jan Schonert ausgleichen konnte. Nach einem verunglückten 
Klärungsversuch sprang der Ball dem Frensdorfer Spieler direkt vor die Füße, sodass er imstande war, 
den Ball aus gut acht Metern überlegt im Tor unterzubringen. In der Folgezeit entwickelte sich ein 
Spiel, bei dem sich zwar beide Mannschaften auf Augenhöhe begegneten, die SG aber mehr vom Spiel 
hatte. Bei besserer Chancenverwertung hätte es durchaus mit einer Führung in die Halbzeitpause 
gehen können. Unmittelbar nach Wiederanpfiff entschied der Schiedsrichter auf Strafstoß für unsere 
Elf, sehr zur Freude unserer Fans. Marcus Rohmer übernahm Verantwortung und verwandelte vom 
Punkt. Danach, insbesondere in den letzten zwanzig Minuten der Partie, hatten Jan Schmaus, der des 
öfteren über die rechte Seite zu Abschlussmöglichkeiten kam, Robin Sures und Marcus Rohmer gute 
Gelegenheiten, die knappe 1:2-Führung in ein komfortableres Ergebnis zu verwandeln, doch brachte 
keiner den Ball im Gehäuse des Frensdorfer Torwächters Mücke unter. Frensdorf hingegen kam in der 
zweiten Halbzeit nur sporadisch vor unser Tor, sodass es für den bärenstark agierenden Michael 
Kamtschatnyi in der Defensive ein leichtes war im Verbund mit seinen Abwehrkollegen Denzler und 
Büttner kein weiteres Gegentor zu kassieren. Obwohl die Frensdorfer in den letzten Minuten nochmal 
alles probierten, um den Ausgleich zu erzielen, reichte es am Ende nicht. Alles in allem gewann unser 
Team die Begegnung knapp, aber keineswegs unverdient.

SG Stappenbach/Vorra II - FC Wacker Trailsdorf 1:3 (1:0)
Tor: 1:0 Sures R.

Zum Kerwasspiel in Vorra hatte die SG keine leichte Aufgabe vor der Brust. Das Ziel war es, dem 
Favoriten aus Trailsdorf das Leben schwer zu machen und das Spiel am Festtag so lange wie möglich 
offen zu gestalten. Beide Mannschaften kamen gut in das Spiel rein. Schon ab der ersten Spielminute 
waren die taktischen Anweisungen beiderseitig klar. Die SG versuchte aus einer kompakten Defensive 
Nadelstiche nach vorn zu setzen, wohingegen der Aufstiegsaspirant aus Trailsdorf spielerisch das 
Zepter an sich reisen wollte. Die Mannen der SG verteidigten wacker gegen die Wackerer, welche in 
den ersten 20 Minuten keine Lösungen für einen zielführenden Angriff fanden. Durch einen perfekt 
getretenen Freistoß von Lukas Pabsthart, welcher durch einen sauberen Kopfball von Robin Sures 
veredelt wurde, konnte die SG in der 21. Minute sogar in Führung gehen. Danach zog man sich noch 
tiefer in die eigene Hälfte zurück, wodurch der Gegner immer häufiger zu Abschlusschancen kam. 
Aufgrund der aufopferungsvollen Spielweise und etwas Glück konnte man die Führung mit in die 
Halbzeitpause nehmen. Nach der Halbzeitpause nahm der Druck durch Trailsdorf nicht ab und man 
konnte nur noch selten für Entlastung sorgen. In der 51. Spielminute wurde Peter Schurg zu seinem 
vorerst letzten Spiel für die SG in die Waagschale geworfen, um das Ergebnis zu halten. Bereits in der 
53. Minute konnte Niklas Rajczyk durch eine Soloaktion den Ausgleich erzielen. Alles Aufbäumen der 
SG half nichts. In der 68. Minute folgte im Doppelschlag das 1:2 durch Daniel Stenglein und das 1:3 
durch Tim Stärk. Aufgrund der spielerischen Überlegenheit und einen gefühlten Ballbesitz von 90% 
haben die Mannen des Wacker Trailsdorf das Spiel zu recht und verdient gewonnen. Nichtsdestotrotz 
muss man auch lobenswert erwähnen, dass jeder Spieler der SG alles aus sich rausgeholt hat, worauf 
in den nächsten Wochen aufgebaut werden kann.

-- Fortsetzung auf Seite 17 --



16

 

 

  



17

-- Fortsetzung von Seite 15 --

SG Stappenbach/Vorra II - SV Walsdorf II 0:1 (0:1)
Tore: Fehlanzeige

Das Spiel gegen die Reserve des SV Walsdorf wurde auf Wunsch der Gäste auf Mittwoch, 30.10.2019, 
19:00 Uhr verlegt und unter Flutlicht auf dem B-Platz in Vorra ausgetragen. Bereits nach drei 
Spielminuten brachte Ashton Buchanan die Gäste in Führung. Die Hausherren hatten, wie schon in 
der vergangenen Wochen, wieder viele Tormöglichkeiten, die aber einmal mehr nicht genutzt 
wurden. So konnten sich die Gäste aus Walsdorf die drei Punkte sichern und die SG 
Stappenbach/Vorra II musste sich an diesem Tag geschlagen geben. Der „Unparteiische“ Paul 
Hennemann aus Sambach hatte wohl an diesem Abend nicht den besten Durchblick bzw. seinen 
besten Tag.

SG Ampferbach/Steinsdorf - SG Stappenbach/Vorra II 4:0 (2:0)
Tore: Fehlanzeige

Nach der knappen Niederlage im letzten Saisonspiel gegen die Reserve aus Walsdorf standen die 
Vorzeichen gegen die formstarken Gastgeber aus Ampferbach/Steinsdorf nicht gerade günstig. Trotz 
eines insgesamt über 40 Mann starken Kaders standen dem Coach Christian Haubner nur dreizehn 
Spieler zur Verfügung. Diese desolate Spielbeteiligung ging und geht einher mit einer ausbaufähigen 
Trainingsbeteiligung und kann nicht nur durch die vielen verletzten Spieler erklärt werden. Ähnlich 
wie auch gegen Trailsdorf trotzte unsere Defensive den verschiedenartigen Angriffen des Gegners in 
den ersten Minuten des Spiels. Es dauerte dann bis zur 20 Minute, bis Martin Hartmann für 
Ampferbach/Steinsdorf den Ball im Tor unterbringen konnte. Spätestens mit dem kurz vor der 
Halbzeit erzielten 2:0 -Torschütze war Dominic Strasser- sank die Moral unserer SG2 erheblich. Damit 
gibt sich ein häufiges Muster im Spiel der Zweiten zu erkennen: Nach einem Rückstand lassen die 
Jungs noch zu oft ihre Köpfe hängen. In Steinsdorf standen die Jungs unter Strom (eine Stromleitung 
quert den Platz) wahrhaftig unter Strom standen allerdings nur wenige, eine Ausnahme bildete der in 
der 65. Minute eingewechselte Andre Schäfer, welcher zumindest versuchte, körperlich 
dagegenzuhalten. Grundsätzlich konnten die Offensivspieler der SG sich auch signifikant weniger 
Torchancen erarbeiten als  die H eimmannschaft ,  was letzt l ich dazu führte,  dass 
Ampferbach/Steinsdorf in der 56. und 81. Minute jeweils durch Andreas Körber auf 3:0 bzw. 4:0 
erhöhen konnte. Insgesamt geht der Sieg für die Heimmannschaft absolut in Ordnung. Sie waren über 
weite Strecken die spielbestimmende und torgefährlichere Mannschaft.

FSV Weingartsgreuth - SG Stappenbach/Vorra II 1:5 (0:4)
Tore: 0:1 & 0:2 Sures R.; 0:3 Rohmer M.; 0:4 Eigentor; 0:5 Fashwal A.

Nach den eher unerfreulichen Ergebnissen der letzten drei Wochen war das Auswärtsspiel gegen 
Weingartsgreuth am 18. Spieltag ein wichtiges Spiel, auch angesichts der aktuellen Tabellensituation 
der zweiten Mannschaft. Anders als in den Spielen zuvor mangelte es in dieser Begegnung 
erfreulicherweise nicht an spielerischer Qualität in der Offensive. Mit zwei aufeinanderfolgenden 
Toren in der zwölften und sechzehnten Minute von Robin Sures, der jeweils zwei Abpraller eiskalt 
bestrafte, gelang es unserer Mannschaft, das Spiel früh an sich zu reißen. Bis auf zwei Fernschüsse ließ 
unsere Defensive gegen die grundsätzlich harmlosen Akteure der Heimmannschaft wenig zu. In der 
26. Minute erzielte Marcus Rohmer per Foulelfmeter seinen 8. Saisontreffer mittels eines gewagt 
gelupften Balles in die Tormitte. 

-- Fortsetzung auf Seite 19 --
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-- Fortsetzung von Seite 13 --

Nur eine Minute später erhöhte Stappenbach/Vorra 2 durch ein unglückliches Eigentor auf 0:4. Kurze 
Zeit danach blieb dem souverän agierenden Schiedsrichter Wilhelm Dinkel abermals nichts anderes 
übrig, als auf Strafstoß zu entscheiden. Anders als zuvor gelang es dem besten Torschützen unserer 
SG2, Marcus Rohmer, dieses Mal nicht, den Ball im Tor unterzubringen. Und so ging es mit einem 
soliden 0:4 Vorsprung in die Halbzeit. Nach Wiederanpfiff erhöhte unsere Elf durch einen präzisen 
Schuss von Amro Fashwal, welcher in unmittelbarer Nähe des Pfostens im Tor des FSV 
Weingartsgreuth einschlug, auf 0:5. Bereits in der ersten Halbzeit ließ die Elf von Trainer Christian 
Haubner beste Chancen ungenutzt, und in der zweiten Halbzeit verschärfte sich dieses Manko 
dahingehend, dass nach dem 0:5 eine Unzahl von klaren Tormöglichkeiten ungenutzt blieben. Und 
zudem konnte die SG2 auch spielerisch nicht mehr an die ordentliche Leistung der ersten Hälfte 
anknüpfen. Obwohl unsere Mannschaft letztlich verdient gewann, ist der Ehrentreffer der 
Heimmannschaft durch Botzhinov in der 63. Minute, welcher aufgrund eines individuellen Fehlers des 
Torwächters Carlo Lindner zustande kam, die gerechte Quittung für eine durchwachsene zweite 
Halbzeit.
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Spielplan der Kreisklasse 3 
für 2019/2020 mit Ergebnissen

unserer ersten Mannschaft

1  28.07.19 14:00  SV Walsdorf - Stappenbach/Vorra 5 : 2 
2 04.08.19  17:00 Stappenbach/Vorra - SV Reundorf 5 : 0   St 
3 11.08.19 15:00 TSV Burgebrach II - Stappenbach/Vorra 1 : 2
4 18.08.19 16:00 Prölsdorf/Schönbrunn - Stappenbach/Vorra 1 : 4
5 15.08.19 18:30 TSV Burghaslach - Stappenbach/Vorra 1 : 0
6 23.08.19 18:30  Stappenbach/Vorra - SV Frensdorf 1 : 1  St
7 04.09.19  18:00  Stappenbach/Vorra - DJK Schnaid-Rothens. 1 : 1  St 
8 08.09.19  15:00  SV Wachenroth - Stappenbach/Vorra 2 : 5
9 15.09.19  15:00  Stappenbach/Vorra - Lisberg/Trabelsdorf 1 : 3 Vo
10 22.09.19 15:00  Samb./Herrnsd./Stepp. - Stappenbach/Vorra 0 : 2
11 29.09.19 15:00  SV Waizendorf - Stappenbach/Vorra 1 : 4
12 03.10.19  15:00  FC Pommersfelden - Stappenbach/Vorra 1 : 1  
13 05.10.19  16:00  Stappenbach/Vorra - TSV Hirschaid II 6 : 1   St
14 13.10.19  15:00  FC Falke Röbersdorf - Stappenbach/Vorra 3 : 2
15 19.10.19  15:30  Stappenbach/Vorra - Schlüsselfeld/Aschbach 1 : 0   St
16 27.10.19  15:00  Stappenbach/Vorra - SV Walsdorf 0 : 2 Vo
17 03.11.19 14:00 SV Reundorf - Stappenbach/Vorra 0 : 1
18 10.11.19  14:00  Stappenbach/Vorra - TSV Burgebrach II 1 : 1 Vo
19 17.11.19  14:00  Stappenbach/Vorra - Prölsdorf/Schönbrunn _ : _ Vo
20 24.11.19  14:00 Stappenbach/Vorra - TSV Burghaslach _ : _  St
21 15.03.20 15:00  SV Frensdorf - Stappenbach/Vorra _ : _
22 22.03.20  15:00  DJK Schnaid-Rothens. - Stappenbach/Vorra _ : _
23 29.03.20  15:00  Stappenbach/Vorra - SV Wachenrohth _ : _ Vo
24 05.04.20  15:00  Lisberg/Trabelsdorf - Stappenbach/Vorra _ : _
25 19.04.20  15:00  Stappenbach/Vorra - Samb./Herrnsd./Stepp. _ : _  St
26 26.04.20  15:00  Stappenbach/Vorra - SV Waizendorf _ : _ Vo
27 03.05.20  15:00  Stappenbach/Vorra - FC Pommersfelden _ : _ Vo
28 10.05.20  13:00  TSV Hirschaid II - Stappenbach/Vorra  _ : _
29 17.05.20  15:00  Stappenbach/Vorra -FC Falke Röbersdorf _ : _  St
30 24.05.20  15:00  Schlüsselfeld/Aschbach - Stappenbach/Vorra _ : _

Spiel  Datum         Uhrzeit     Begegnung                                                                           Ergebnis   Ort

20



21

 
 

 

Spielplan der A-Klasse 3 
für 2019/2020 mit Ergebnissen

unserer zweiten Mannschaft

1  28.07.19 15:00  FC Wacker Trailsdorf - Stappenbach/Vorra II 5 : 1 
2 04.08.19  15:00 Stappenbach/Vorra II - Ampferbach/Steinsd. 1 : 1 Vo 
3 11.08.19 17:00 Stappenbach/Vorra II - FSV Weingartsgreuth 9 : 1 Vo
4 18.08.19 15:00 FC Thüngfeld - Stappenbach/Vorra II 8 : 0
5 15.08.19 18:30 Stappenbach/Vorra II - SV Priesendorf 1 : 2  St
6 24.08.19 16:00  Aschb./Schlüsself. II - Stappenbach/Vorra II 3 : 4
7 29.08.19  18:30  Stappenbach/Vorra II - DJK Gaustadt II 4 : 2  St 
8 08.09.19  13:00  Samb./Herr./Stepp. II - Stappenbach/Vorra II 0 : 0
9 15.09.19     -- Spielfrei --
10 22.09.19 15:00  FC Eintracht Erlach - Stappenbach/Vorra II 3 : 1
11 29.09.19 15:00  -- Spielfrei --
12 03.10.19  12:00  FC Falke Röbersdorf II - Stappenbach/Vorra II 4 : 0  
13 06.10.19  15:00  Stappenbach/Vorra II - FSG Gunzendorf II 1 : 1 Vo
14 13.10.19  13:00  SV Frensdorf II - Stappenbach/Vorra II 1 : 2
15 30.10.19  19:00  Stappenbach/Vorra II - SV Walsdorf II 0 : 1 Vo
16 27.10.19  13:00  Stappenbach/Vorra II - FC Wacker Trailsdorf 1 : 3 Vo
17 03.11.19 14:00 Ampferbach/Steinsd. - Stappenbach/Vorra II 4 : 0
18 10.11.19  14:00  FSV Weingartsgreuth - Stappenbach/Vorra II 1 : 5
19 16.11.19  14:00  Stappenbach/Vorra II - FC Thüngfeld _ : _  St
20 24.11.19  14:00 SV Priesendorf - Stappenbach/Vorra II _ : _
21 15.03.20 13:00  Stappenbach/Vorra II - Aschb./Schlüsself. II _ : _  St
22 22.03.20  12:45  DJK Gaustadt II - Stappenbach/Vorra II _ : _
23 29.03.20  13:00  Stappenbach/Vorra II - Samb./Herr./Stepp. II _ : _  St
24 05.04.20     -- Spielfrei --
25 19.04.20  13:00  Stappenbach/Vorra II - FC Eintracht Erlach _ : _ Vo
26 26.04.20     -- Spielfrei --
27 03.05.20  13:00  Stappenbach/Vorra II - FC Falke Röbersdorf II _ : _  St
28 10.05.20  13:00  FSG Gunzendorf II - Stappenbach/Vorra II  _ : _
29 17.05.20  13:00  Stappenbach/Vorra II - SV Frensdorf II _ : _ Vo
30 24.05.20  16:00  SV Walsdorf II - Stappenbach/Vorra II _ : _

Spiel  Datum         Uhrzeit     Begegnung                                                                           Ergebnis   Ort
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TABELLEN UND SPIELE
  Erste Mannschaft                 Zweite Mannschaft

  Kreisklasse 3                                    A-Klasse 3

(Stand 14.11.2019)

Ergebnisse 18. Spieltag
Sonntag, 10.11.2019

14:00 SG Stappenbach/Vorra - TSV Burgebrach II 1 : 1
14:00 TSV Burghaslach  - SG Prölsdorf/Schönbrunn 1 : 0
14:00 SG Samb./Herrnsd./Stepp. - FC Falke Röbersdorf 1 : 1
14:00 SG Lisberg/Trabelsdorf - SG Schlüsselfeld/Aschbach 2 : 2
14:00 SV Wachenroth  - SV Walsdorf 1 : 3
14:00 DJK Schnaid-Rothensand -  SV Reundorf 5 : 0
14:00 FC Pommersfelden  - SV Frensdorf 2 : 3
14:00 SV Waizendorf  - TSV Hirschaid II ausg.

Vorschau 19. Spieltag
Sonntag, 17.11.2019

14:00 SG Stappenbach/Vorra - SG Prölsdorf/Schönbrunn _ : _
19:00 (Do.) SG Schlüsselfeld/Aschbach - SG Samb./Herrnsd./Stepp. 2 : 3
12:00 TSV Hirschaid II  - FC Pommersfelden _ : _
14:00 SV Walsdorf  - SG Lisberg/Trabelsdorf _ : _
14:00 SV Reundorf  - SV Wachenroth _ : _
14:00 TSV Burgebrach II  - DJK Schnaid-Rothensand _ : _
14:00 SV Frensdorf  - TSV Burghaslach _ : _
14:00 FC Falke Röbersdorf - SV Waizendorf _ : _

Ergebnisse 18. Spieltag
Sonntag, 10.11.2019

14:00 SV Weingartsgreuth - SG Stappenbach/Vorra II 1 : 5
12:00 SG Herrnsd./Samb./Stepp. II - FC Falke Röbersdorf II 0 : 1
12:00 SV Frensdorf II  - SG Aschbach/Schlüsselfeld II 3 : 4
12:00 DJK Gaustadt II  - FSG Gunzendorf II 6 : 3
14:00 FC Thüngfeld  - FC Wacker Trailsdorf 7 : 7
14:00 SV Priesendorf  - SV Walsdorf II 1 : 0 
12:00 FC Eintrach Erlach  - SG Ampferbach/Steinsdorf ausg.

Vorschau 19. Spieltag
Sonntag, 17.11.2019

14:00 (Sa.) SG Stappenbach/Vorra II - FC Thüngfeld _ : _
12:00 FSG Gunzendorf II  - SG Herrnsd./Samb./Stepp. II _ : _
12:00 SV Frensdorf II  - DJK Gaustadt II _ : _ 
14:00 SG Ampferbach/Steinsdorf - FSV Weingartsgreuth _ : _ 
15:00 FC Wacker Trailsdorf - SV Priesendorf _ : _
15:00 SV Walsdorf II  - SG Aschbach/Schlüsselfeld II _ : _
 FC Falke Röbersdorf II -  Spielfrei
 FC Eintracht Erlach  - Spielfrei  

       Tabelle                                                       Tabelle



Holzbau Peter Mai
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TORSCHÜTZENLISTE

1.  Kreck Stefan   12 Treffer
2. Dotterweich Andreas  8 Treffer
3. Meth Mario   7 Treffer
4. Heuchele Marian  3 Treffer
5. Lamprecht Daniel  2 Treffer
5. Purucker Tim  2 Treffer
7. Dotterweich Florian  1 Treffer
7. Dotterweich Johannes 1 Treffer
7.  Meth Dieter   1 Treffer 
7.  Mohl Mario   1 Treffer
7. Pflaum Daniel  1 Treffer
7. Schäfer Patrick  1 Treffer

  Erste Mannschaft                 Zweite Mannschaft

1.  Rohmer Marcus  8 Treffer
2.  Seidenath Manuel  4 Treffer
3. Genßler Stefan  3 Treffer
3. Sures Robin   3 Treffer
5.  Dotterweich Johannes 2 Treffer
5.  Haubner Christian  2 Treffer
7.  Dotterweich Andreas 1 Treffer
7. Fashwal Amro  1 Treffer
7. Meinhart Liam  1 Treffer
7. Mohl Mario   1 Treffer
7. Pabsthart Lukas  1 Treffer
7. Purucker Tim  1 Treffer
7. Schäfer Patrick  1 Treffer
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BILDER DER LETZTEN SPIELE



  

LECHNER
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Drescher METALLBEARBEITUNG
FEINWERKTECHNIK
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4. VÖRRER OKTOBERFEST

Am 12.10.2018 lud der Verein das vierte Mal zum Oktoberfest ein. Die Halle 
der Zimmerei Mai war wieder sehr gut besucht, sodass nahezu alle 
Sitzgelegenheiten vergeben waren und in geselliger Runde gefeiert werden 
konnte.

Vor dem offiziellen Beginn begrüßte Geo Dotterweich seine Italienfahrer, die 
sich traditionell unter dem Jahr zu einem Wiedersehen treffen, um in 
geselliger Runde den Urlaub im Hotel Viserba Revue passieren zu lassen. Zu 
späterer Stunde stießen dann noch als besondere Gäste Colombo mit seiner 
Familie dazu, die sich leider aufgrund einer Autopanne verspätet hatten.

Richtig los ging es dann um 18:30 Uhr mit Spezialitäten vom Grill. Neben 
Haxen und Hähnchen wurden den Gästen ebenfalls noch Rippchen 
angeboten. Nach dem Abendessen wurde sich dann mit zahlreichen 
Verdauungsschnäpsen auf den Abend eingestimmt. Für die Stimmung zeigte 
sich wieder der Solo-Entertainer Christian Schmidt verantwortlich, der mit 
abwechslungsreicher Musik das Publikum begeistern konnte.

Wie auch letztes Jahr durften wir als besondere Gäste unsere Sportfreunde 
aus Teuchatz begrüßen, die vor dem Fest traditionell ein Freundschaftsspiel 
mit unserer AH-Mannschaft ausgemacht hatten. Dieses wurde diesmal von 
unserer AH mit 4:0 gewonnen, wodurch sich die Teuchatzer aber nicht das 
Feiern verderben haben lassen. Die Torschützen für Vorra waren 2x Bernd 
Dotterweich, Andreas Schäd und Michael Messingschlager.

Zum Schluss möchte sich der Verein bei allen Sponsoren, Helfern und 
Unterstützern bedanken, die auch in diesem Jahr dazu beigetragen haben, 
dass ein solches Fest überhaupt veranstaltet werden kann.

Die Bilder auf der nächsten Seite zeigen ein paar Impressionen des Abends:
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Zum diesjährigen Vereinsinternen Highlight zählt sicherlich der, nur alle zwei Jahre 
stattfindende, Vereinsausflug. Als Ziel wurde heuer der Mitteldeutsche Marathon 
Halle/Leipzig ausgewählt. 
16 Mitglieder des Laufclubs machten sich gemeinsam auf den Weg zu einem 
schönen, erfolgreichen Wochenende. Nach Start in Leipzig liefen unsere beiden 
Marathonis bei strahlendem Sonnenschein in Halle ins Ziel. Als erster kam Dominik 

Krapp (9.M40), der bereits nach 
3:21:53 Std. finishte und kurz 
darauf auch Heribert Hofmann 
der nach 3:45:25 Std. (13. M55) 
der Ziel erreichte. 
Die meisten starteten über die 
H a l b m a rat h o n  bzw.  1 0  k m 
Distanz, wobei diese Strecke sogar 
noch schöner war und auf einen 
Rundkurs um Halle durch den 
nahegelegenen Park führte. 
Ergebnisse links im Kasten.
 
Nach der traditionellen Sieges-
feier am Sonntagabend wurde 

zum Ausklang am Montag vor der Heimfahrt wieder eine Stadtführung in Leipzig 
unternommen.

36

Halbmarathon:
Bastian Dieter  9.  M50 1:34:59
Dotterweich Willi 20.  M50 1:40:38
Hoffmann Helmut 23.  M55 1:46:34
Dotterweich Theresa 2.  W20 1:46:16 
Bastian Gabi  12. W50 1:52:58
Addala Elisabeth 1. W70 2:17:59
Schütz-Kegel Carmen 51. W50 2:26:30
10 km Lauf:
Starklauf Otto  4.  M60  45:47
Sures Kerstin  6.  W55  52:53
Starklauf Franziska 9.  W60  59:43
Schubert Jutta   30.  W55  62:17
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Auch bei weiteren Herbstläufen waren wir erfolgreich unterwegs. Bei den Trails 4 
Germany im schwäbischen Blaubeuren erreichte Sven Starklauf überraschend den 
zweiten Gesamtrang. Nach 21 Kilometern und ca. 800 Höhenmetern durch die 
Schwäbische Alb musste er sich im Zielsprint nur einem Trailspezialisten des Team 
Salomon geschlagen geben. 

Einige Podestplätze erreichten wir auch wieder beim diesjährigen Abt Degen Lauf 
in Zeil. So konnte Julian Strätz nach 1:02:57 Std. die Jugend B gewinnen. Die Damen 
Sonja Steuer-Beck (59:34 Min. 2.W40), Alexandra Panzer (59:35 Min. 2. W45) und 
Uschi Banner (1:19:37 Std. 2.W55) konnten allesamt den zweiten Rang ihrer 
Altersklasse belegen. Einen dritten Platz nach 52:23 Min. konnte sich Richard 
Banner noch in der M55 sichern.

Beim 2. Bibelweglauf in Wachenroth 
n u t z e  D o m i n i k  K r a p p  s e i n e n 
Heimvorteil und lief von Beginn an in 
der Spitzengruppe. Letztendlich 
übernahm er die Führung und lief 
nach 1:00:32 Std. und 15 Kilometern 
seinem ersten Gesamtsieg entgegen. 
Gabi Bastian wurde trotz einer 
längeren Verletzungspause noch 
Gesamtzweite Frau nach 1:18:49 Std.

 

Diese Verletzung hielt das Ehepaar Bastian auch 
nicht von ihrem persönlichen Highlight im 
diesjährigen Laufkalender ab und so machten 
sie sich Anfang November auf dem Weg zum 
lange geplanten New York Marathon. Auch 
ohne großes Marathontraining erreichten beide 
das Ziel im Central Park.

Weitere Bilder und Ergebnisse unter:

 www.laufclub-vorra.de

Weitere Bilder und Ergebnisse unter:

 www.laufclub-vorra.de

Weitere Bilder und Ergebnisse unter:

 www.laufclub-vorra.de
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